
Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 11. Juni 2016Amtlicher teil

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg (§ 2 der Bekanntmachungssatzung vom 22.02.2005) • 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Callenberg, RH im OT Falken • Rathausstr. 40 • 09337 Callenberg • 
Tel.: (03723) 69 99 60 • Fax: 6 99 96 66 • Internet: www. callenberg.de • Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Daniel Röthig • Redaktionelle Bearbeitung: M. Schnabel • Für die Richtigkeit der 
Mitteilungen des nichtamtlichen Teiles zeichnen die jeweiligen Verfasser verantwortlich. Wir behalten uns 
vor, Beiträge zu kürzen und zu überarbeiten. Anzeigen: layout + design + verlag • Tel.: (0371) 42 24 31 •  
Satz/Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz • Tel.: (0371) 41 42 33 • Verteilung: WVD Mediengruppe 
GmbH • Tel. (0371) 656-22110 • kostenlos an alle Haushalte

Aus dem Inhalt:

- Bekanntmachung Betriebskosten Kitas
- Immobilienangebot der Gemeinde Callenberg

Callenberg
Gemeinde Callenberg

Kreis ZwickauFalken
Gemeinde Callenberg

Kreis Zwickau Grumbach
Gemeinde Callenberg

Kreis Zwickau Langenberg
Gemeinde Callenberg

Kreis ZwickauLangenchursdorf
Gemeinde Callenberg

Kreis Zwickau Meinsdorf
Gemeinde Callenberg

Kreis ZwickauReichenbach
Gemeinde Callenberg

Kreis Zwickau

Callenberg
unserer Gemeinde
Amtsblatt

- Dorf der Generationen -
Ausgabe: 11.06.2016 Auch im Internet unter: www.callenberg.de
Kostenloser Anzeiger mit Nachrichten, Anzeigen, amtlichen und nichtamtlichen Informationen

„Falkenblick“ eingeweiht

Die Einweihung der neuen Sitzgruppe „Falkenblick“ am Nachmittag des 8. Mai war ein voller Erfolg. Bein strahlendem Son-
nenschein waren zahlreiche Falkener und Gäste auf die Reichenbacher Höhe gekommen, um gemeinsam mit Feuerwehr-
verein und Ortschaftsrat den neuen Aussichtspunkt in Besitz zu nehmen. Ortsvorsteher Joachim Jeschar freute sich über 
den großen Erfolg und dankte allen Helfern, besonders dem Feuerwehrverein Falken, die das Fest möglich gemacht hatten. 
Gut angenommen wurde der Shuttle-Verkehr mit dem Feuerwehr-Oldtimer und auch der musikalische Beitrag des Falkeners 
Mike Petzold bekam großen Applaus. „Es war schön, den Nachmittag gemeinsam zu verbringen und wir freuen uns, dass der 
‚Falkenblick’ so schön angenommen wird“, betonte Joachim Jeschar. Angeschafft und aufgestellt wurde die hölzerne und 
überdachte Sitzgruppe im Herbst 2015. Rund 850 Euro flossen dafür aus dem Budget des Ortschaftsrates Falken.

Frances Mildner
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger der Gemeinde Callenberg

und so ist es auch in diesem Jahr wie-
der. Es grünt und blüht an allen Ecken 
und ist einfach nur schön. Der Mai war 
zwar wettermäßig sehr durchwachsen, 
nur wo es drauf an kam, da hat er sich 
von seiner schönsten Seite gezeigt.

Gerade beim großen Jubiläum des 
Langenberger Sportvereines, sie fei-
erten ihr 140 - jähriges Bestehen, war 
uns das Wetter sehr hold und so konnte 
eine perfekt organisierte Veranstaltung 
über die Bühne gehen. Obwohl ich es 

schon bedauere, dass der Wanderpokal im Volleyball knapp an 
eine Mannschaft an Röhrsdorf gegangen ist und nicht in der Ge-
meinde geblieben ist.
Am Abend zur Festveranstaltung wurden noch zwei Mitglieder 
des Vereines mit Ehrennadeln des Landessportbundes ausge-
zeichnet. Jetzt darf ich es auch verraten, Herr Erhard Kühnert 
wurde mit der Ehrenplakette des Bürgermeisters ausgezeichnet.
Bei allen dreien war die Überraschung sehr groß und damit ver-
bunden auch die Freude über diese Auszeichnung.
Insbesondere Herr Kühnert war sichtlich überrascht als er un-
ter stehenden Ovationen die Ehrenplakette in Empfang nehmen 
durfte. Durch sein Wirken und das seiner Mitstreiter ist die Sparte 
Kunstradfahren im Langenberger Sportverein noch immer die er-
folgreichste Sparte bei regionalen und auch bei überregionalen 
Wettkämpfen.

Auch der Gemeinderat tagte, wie jeden Monat, am letzten Mon-
tag im Monat. In diesem Gemeinderat ging es um die Vergabe 
von zwei Aufträgen.
Der erste Auftrag betraf unsere Grundschule. Wie in jedem Jahr 
sanieren wir in den Sommerferien in unserer Schule. In diesem 
Jahr ist das Lehrerzimmer und der kleine Speiseraum dran. Im 
Lehrerzimmer wird das Parkett abgeschliffen und neu versiegelt. 
Im kleinen Speiseraum wird der Teppich entfernt und ein Kaut-
schuk-PVC Belag ausgelegt.

Der andere Auftrag betrifft den Bereich Hochwasserschadensin-
standsetzung. Die Sanierung der Brückenflügel und des Bach-
bettes an der Waldenburger Str. 82 wurde beschlossen. Hoffen 
wir, dass die Bauarbeiten zügig und ordentlich voran gehen.

In einer der letzten Gemeinderatssitzungen beschlossen wir die 
Sanierung des Baches am Anlagenteich Callenberg und eines 
Teilstückes des Baches in Reichenbach. Nur leider sind die Ar-
beiten noch nicht losgegangen. Das liegt aber nicht an uns, dort 
lassen uns mal wieder die Behörden im Regen stehen. Es fehlt 
immer noch die wasserrechtliche Genehmigung. Mich stört dies 
enorm. Auf der einen Seite drängen die Behörden auf schnelle 
Umsetzung, auf der anderen Seite behindern sie es durch eine 
Flut an Genehmigungen und der zurück- haltenden Bearbeitung 
der Genehmigungen. Schade!

Im Kindergarten Falkenhorst sind die Bauarbeiten für die neue 
Heizungsanlage und der dazugehörigen thermischen Solaranla-

Alles schön macht der Mai...

ge Anfang Mai losgegangen. Mit Abschluss dieser Arbeiten sind 
dann auch die Auflagen des Schornsteinfegers abgearbeitet und 
die Kita Falkenhorst hat eine der modernsten Heizungsanlagen 
in der Gemeinde.

Am 07.06.2016 wurde der neue MTW (Mannschaftstransportwa-
gen) für die Ortswehr Langenberg-Meinsdorf geliefert. Nachdem 
das Fahrzeug von fachkundigen Feuerwehrkameraden abge-
nommen wurde, muss es nur noch die Beschriftung und Warn-
aufkleber bekommen, dann kann es zu gegebenen Anlass in 
Dienst gestellt werden.

Thema Feuerwehr: Wer Grundschulkinder zu Hause hat, der wird 
es bestimmt schon erfahren haben, am 23.05.2016 fand eine Ein-
satzübung in der Grundschule Callenberg statt. Um 10.44 Uhr 
wurde der Alarm durch starke Rauchentwicklung und eine Explo-
sion im Heizungsraum ausgelöst. Es gab zwei Schwerverletzte. 
Alle Ortswehren der Gemeinde Callenberg und die Drehleiter aus 
Limbach-Oberfrohna wurden alarmiert. 
Die Schule musste komplett evakuiert werden. Hierzu muss ich 
den Lehrern und Schülern ein riesengroßes Lob aussprechen. 
Binnen drei Minuten waren alle Schüler vollzählig aus dem Ge-
bäude raus und versammelten sich an dem entsprechenden 
Sammelpunkt. Die Evakuierung lief sehr zügig ohne Hektik oder 
Panik ab, man hat deutlich gemerkt, dass das schon ein paar mal 
geübt wurde.

Für die Schüler wurde es dann interessant zu beobachten wie 
schnell unsere Ortswehren waren. Was die Ausrückezeiten be-
traf, so gibt es da nix zu meckern. Auch was die Mannschaftsstär-
ke anbelangte, so war die Tageseinsatzbereitschaft mit 34 Kame-
raden sehr gut. Was den Gesamtablauf der Übung anbelangte, 
ist man zu dem Ergebnis gekommen, dass es gut war, das Ganze 
mal zu üben, denn nur durch Übung kann man dazu lernen.

Am 28.05.2016 fand auch das Kindergartenfest in Callenberg 
statt, auf welchem ein neues Spielgerät eingeweiht wurde. Ein 
wunderschöner „Rapunzelturm“ bereichert jetzt das Außenge-
lände.

Kommen wir von den Kindergartenkindern zu unseren Schulkin-
dern. Es geht auf die letzten Meter des Schuljahres 15/16. Ich 
wünsche euch für die letzten Wochen noch viel Erfolg. Ich weiß 
es von meinem Sohn, ihr wartet sehnsüchtig auf die Ferien. Nur 
schade, dass sie dann auch wieder so schnell vorbei sind.

Das soll es von meiner Seite erst mal wieder gewesen sein. Ge-
nießen Sie die anstehende Erdbeerzeit und naschen Sie sich 
durch den Garten.

Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig
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Kindertagespflege 
9 h in €

Landeszuschuss 163,33

Elternbeitrag (ungekürzt) 156,50

Gemeinde 268,78

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung 
 je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Röthig
Bürgermeister

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
der Gemeinde Callenberg für das Jahr 2015

1.  Kindertageseinrichtungen  

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten 
 je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 6 h
in €

erforderliche
Personalkosten

647,22 302,70 194,16

erforderliche
Sachkosten

148,21   69,32   44,46

erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten

795,43 372,02 238,62

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Per-
sonal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 
2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 6 h
in €

Landeszu-
schuss

163,33 163,33 108,89

Elternbeitrag
(ungekürzt)

156,50   89,34   49,09

Gemeinde 
(inkl. Eigenan-
teil freier Träger)

475,60 119,35   80,64

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 1.533,87

Zinsen 0

Miete 0

Gesamt 1.533,87

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten
 je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Kindertagespflege 9 h in €

Erstattung angemessener Kosten für 
den Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB 
VIII) und Betrag zur Anerkennung der 
Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII)

485,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

8,17

durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Alterssicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

12,61

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwendungen zur Kranken- und Pflege-
versicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

82,82

= laufende Geldleistung 588,60

freiwillige Angabe: weitere Kosten für 
die Kindertagespflege (z.B. für Ersatzbe-
treuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, 
Fachberatung) 

0,00

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege 
 je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwen-
dungen je Platz 
und Monat 

21,60 8,97 9,59
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GEMEINDERAT

Rathausstr. 40,
09337 Callenberg
Tel.: 03723/69996-0; 69996-31,
Fax: 03723/ 699 9666
E-Mail: mueller@callenberg.de
Homepage: www.callenberg.de

-  im Erdgeschoss rechts gelegene Wohnung, einschließlich 
Kellerraum und Sondernutzungsfläche im Dachgeschoss

-  Wohnfläche 57,97 m², 3 Zimmer, Flur, Küche, 
 Bad mit Wanne und WC
-  kein Balkon
-  leerstehend
-  renovierungsbedürftig
-  Zentralheizug - Öl
-  Baujahr 1974
-  Leitungsrechte in Abt. II des Grundbuches
-  Mindestgebot: 25.000,00 €
- weitere Details lt. Exposè

Eigentumswohnung 
Altenburger Str. 23

Angebote sind im verschlossenen Briefumschlag mit Kennzeichnung
Kaufangebot ETW Altenburger Str. 23 
bis zum 15. Juli 2016 
an folgende Adresse zu richten: Gemeindeverwaltung Callen-
berg, Rathausstr. 40, 09337 Callenberg
Besichtigungen sind vorab nach Terminvereinbarung mit Frau 
Müller (s.o) möglich.

In der Gemeinderatssitzung vom 30.05.2016 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 24
Der Auftrag für die Bauleistungen Instandsetzung und Neubau 
Ufermauer und Anschluss Brückenflügel Zufahrt zur Waldenbur-
ger Straße 82 OT Langenchursdorf (ID 2512) wird an die Firma 
Albert Ingenieurbau GmbH, Erfenschlager Straße 167, 09125 
Chemnitz zur geprüften Angebotssumme von 115.379,95 Euro 
vergeben.

Beschluss- Nr. 25
Die Bodenbelagsarbeiten im Lehrerzimmer und Speiseraum 
der Grundschule Callenberg OT Langenberg, Am Sportplatz 2, 
09337 Callenberg, werden an die Fa. [T]raum-boden Inh. Dirk 
Schneider, Lungwitzer Straße 13, 09356 St. Egidien zum Ange-
botspreis von 5.300,05 Euro vergeben.

NICHTAMTLICHER TEIL

Sprechzeiten Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0, Fax: 03723 / 402-339

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 15.00 Uhr
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Sa. 9.00 – 11.00 Uhr

In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt Juli 2016 unserer 
Gemeinde ist der 24.06.2016. Später eingehende Artikel 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Erscheinungstag für das Amtsblatt Juli ist der 16.07.2016.

Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt 
unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an: CVD 
Mediengruppe (Verteiler) Tel.: 0371/656-22110.

Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte den Verlag, direkt 
Tel.: 0371-414233.

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Telefon: 03723 / 699960, Fax: 03723 / 6999666

Mo. geschlossen
Di.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

 Bürgermeistersprechstunde 16.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.  9.00 – 12.00 Uhr

Notrufnummern
Polizei   110

Feuerwehrnotruf  112

Arztnotdienst   0375/19222

Apothekennotdienst  22833

Wasserversorgung RZV 03763/405-405

Energieversorgung Envia M 01802/305070

Gasversorgung eins  0371/451 444

Immobilienangebot der Gemeinde Callenberg
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Wir gratulieren - Geburtstags- und Ehejubiläen Monat Mai 2016

OT Callenberg 
Porzig, Klaus zum 76.
Meister, Bernhard zum 72.
Rudolph, Ingeborg zum 82.
Blume, Gottfried zum 86.
Grundmann, Ingeburg zum 77.
Glaß, Werner zum 88.
Weiße, Gertraude zum 86.
Pfefferkorn, Ingeborg zum 87.
Latosik, Willi zum 84.
Nitzsche, Siegfried zum 81.
Schubert, Manfred zum 82.
Neubert, Hannelore zum 79.
Scheffler, Erika zum 76.
Bernhard, Sonja zum 79.
Feierabend, Christa zum 82.
Mrowka, Winfried zum 79.
Neubert, Günter zum 80.
Schubert, Regina zum 73.
Wolf, Manfred zum 88.

OT Falken
Erdelt, Rolf zum 72.
Hartelt, Margitta zum 74.
Bohrmann, Klaus zum 74.
Bohrmann, Roswitha zum 73.
Jeschar, Manfred zum 87.
Stiegler, Margitta zum 76.
Kunze, Eberhard zum 80.
Naumann, Anita zum 74.
Koch, Edith zum 86.

OT Grumbach
Hoffmann, Dieter zum 83.
Ahnert, Jutta zum 85.

OT Langenberg
Girruleit, Barbara zum 71.
Ludwig, Monika zum 73.
Lindner, Peter zum 77.
Ziegs, Dieter zum 86.
Machalke, Heinz zum 86.
Nachbar, Magdalene zum 79.
Steinbach, Hannelore zum 72.
Friedrich, Dietmar zum 70.
Reichel, Monika zum 71.
Vogel, Henry zum 87.
Wetzel, Winfried zum 71.
Wunder, Anita zum 78.
Greiling, Manfred zum 81.

OT Langenchursdorf
Stiebitz, Hannelore zum 71.

Pobucky, Jaromir zum 79.

Böttcher, Dieter zum 72.

Fritzsche, Elisabeth zum 89.

Biastoch, Liane zum 81.

Richter, Jürgen zum 79.

Ackermann, Marita zum 78.

Brauer, Rainer zum 72.

Kluge, Gerald zum 73.

Roscher, Ruth zum 89.

Zenau, Käte zum 78.

Thalacker, Margitta zum 78.

Strohbach, Leonore zum 82.

Juhrs, Dieter zum 71.

Hertzsch, Edgar zum 77.

Gläser, Frank zum 71.

Schuhknecht, Werner zum 85.

OT Meinsdorf
Lucht, Monika zum 72.

Weber, Robert zum 74.

OT Reichenbach 
Werner, Ursula zum 75.

Motek, Erika zum 75.

Hamann, Erna zum 85.

Richter, Ursula zum 84.

Steinbach, Günter zum 76.

Dohms, Sabine zum 72.

Reichl, Thea zum 81.

Drauschke, Siegfried zum 79.

Ehejubiläen 
Lohr, Helga und Rolf zum 60. Hochzeitstag
OT Falken

Blume, Thea und Gottfried zum 60. Hochzeitstag
OT Callenberg

Bochmann, Ingrid und Gerd zum 50. Hochzeitstag
OT Callenberg

Böttcher, Helga und Dieter zum 50. Hochzeitstag
OT Langenchursdorf

AMTLICHER TEIL
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Die Gemeinde Callenberg bietet zum Verkauf an: 

Ca. 8 Stck. Betonplatten (Abmessung: 3.00 m X 1.00 m - ca. 0.20 
m stark), welche sich auf dem ehemaligen Springbrunnengelän-
de (ehem. Standort Finnhütten, Waldenburger Straße) des OT 
Langenchursdorf, Fl.-Stck.497/3 Gemarkung Langenchursdorf, 
befinden.
Diese Betonplatten werden zur Selbstabholung angeboten.
Interessierte Bürger sollten bitte bis 31. Juli 2016 ein schriftliches 
Angebot bei der Gemeindeverwaltung Callenberg, Rathausstra-
ße 40, 09337 Callenberg abgeben!

Röthig, Bürgermeister

VEREINE/KITAS

Hortkinder bringen Farbe in den Alltag

In den nächsten Wochen erhält der Container am Abenteuer-
spielplatz im Birkenwäldchen an der Grundschule Callenberg 
einen neuen Anstrich. Die Kinder des Hortes werden mit Graf-
fiti- Spray fantasievolle Tiere und Pflanzen aufsprühen und die 
Fläche somit themengerecht gestalten. Der Titel des Projektes 
lautet „Abenteuer in Farbe“ und ist Teil der Umsetzung des Säch-
sischen Schulgartenwettbewerbs „Aus grau mach grün“, bei 
dem die Kinder Wünsche zur Gestaltung des Schulgeländes äu-
ßern können. 
Die Kinder sollen bei diesem Projekt ihre eigenen, kreativen 
Ideen umsetzen und Einblicke in die Graffiti- Technik erhalten. 
Außerdem werden soziale Kompetenzen, wie die Fähigkeit zur 
Zusammenarbeit, gefördert.
Möglich geworden ist dieses Projekt durch die enviaM, die im 
Rahmen der Sponsoringfibel „Wir sind hier gern zu Hause“ groß-
zügige finanzielle Mittel zur Verfügung stellt.

Matthias Ramtke (Erzieher) und die Hortkinder 

Schulfest zum fächerverbindender Unterricht  
„Benimm ist in“ - war angesagt

Alle Kinder haben sich in der Woche vom 17.05. - 20.05.2016 zum 
Thema Knigge, mit Höflichkeitsformen, Toleranz im Miteinander 
und Wertschätzung der Natur sowie Kultur auseinandergesetzt. 
Am Freitag zum Schulfest war dann bei uns jede Menge los. 
Die Schüler nutzten diesen Tag, um ihr Können und ihre Werke 
zu präsentieren.

Im Eröffnungsprogramm wurde musiziert, gesungen und Szenen 
aus einem vornehmen Lokal vorgespielt. Danach begann der An-
sturm auf das Schülercafé und die Tombola. Schnell waren alle 
Kuchen und Lose verkauft.

Die zahlreichen Gäste machten es sich auf dem Schulhof be-
quem. Der Grillstand des Fördervereins lud zum Verweilen ein. 
Im gesamten Schulgelände begeisterten die Leiter unserer Ganz-
tagsangebote Jung und Alt durch Bastel- und Mitmachaktionen.
Besonders angesagt war auch die Ausstellung „Geschmückter 
Tisch“. In Gruppenarbeit deckten die Mädchen und Jungen mit 
viel Liebe zum Detail ihre Motto-Tische. Es war schwer, die ein-
zelnen Klassensieger zu küren. Die Siegertische wurden von den 
Besuchern bestaunt.

Zum Abschluss trafen sich noch einmal alle zur Modenschau in 
der Schulsporthalle. Stolz zeigten sich die Modells in ihrer Fest-
tagskleidung. Viel Applaus gab es für alle kleinen Stars.

NICHTAMTLICHER TEIL
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Neues aus den Falkenhorst

Im Falkenhorst haben wir gleich zwei tolle Nachmittage hinter-
einander gefeiert. Am 19. Mai waren alle Muttis und Vatis recht 
herzlich eingeladen. Wie in jedem Jahr, so hatten die Kinder ein 
kleines Programm vorbreitet. Für das leibliche Wohl war gesorgt, 
das Wetter spielte auch mit- es war ein sehr schöner Nachmittag. 
Ein solches Glück hatten wir am 24. Mai leider nicht. Diesmal wa-
ren alle Omas und Opas eingeladen, und es regnete schon den 
ganzen Tag. Unzählige Besucher ließen sich davon aber nicht ab-
bringen und kamen zu Kaffee & Kuchen. Das Programm hat alle 
erfreut und der Nachmittag war auch ohne Sonnenschein schön.
Unsere Schulanfänger sind im Reisefieber. Zum Abschlussfest 
am 07. Juni wollen sie sich auf große Weltreise gehen, und be-
reiten sich zusammen mit Mittelgruppe und Kleiner Gruppe da-
rauf vor. Es werden Informationen über Sprachen, Sehenswür-
digkeiten und Besonderheiten verschiedener Länder zusammen 
getragen. Weltkarten und Reiserouten werden studiert, um auf 
alles vorbreitet zu sein. Aber nicht zu vergessen ist der Zuckertü-
tenbaum, welcher schon seit geraumer Zeit gehegt und gepflegt 
wird. Trotz täglichem gießen und vieler guter Worte leider noch 
ohne Erfolg- wir sind aber guter Dinge!
Herzliche Grüße aus dem Falkenhorst!

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen bedanken, die uns in 
der Vorbereitung sowie Durchführung des Schulfestes tatkräftig 
unterstützten.

Danke für die Sachspenden und den engagierten Einsatz!

das Team der Schule und des Hortes
der GS Callenberg im OT Langenberg

Infos aus dem Märchenland

Krabbelnachmittage 2. Halbjahr
(bei Personalausfall oder event. Krankhei-
ten in der Einrichtung wird kurzfristig geän-
dert und dies an der Kindertagesstätte per 
Aushang bekannt gemacht)

Zeit: jeweils 15.00- 16.30 Uhr 
• 19.7., 9.8., 13.9., 11.10., 15.11., 13.12. 2016
• Warum Krabbelnachmittage?
• Es ist eine Form des Eingewöhnens, des Kennenlerneǹ s 

der Einrichtung, des Personals und der Gegebenheiten und 
Abläufe bei uns.

• Die Kleinen können mit anderen Kin-
dern spielen.

• Die Eltern haben Erfahrungsaus-
tausch mit Anderen.

• Bei schönem Wetter geht’s in den 
Garten, ansonsten bitte für’s Haus 
Hausschuhe mitbringen.

• Bitte nur kommen, wenn die Kinder 
frei von Krankheiten sind.

Kindertag im Märchenland

Schön war die Kindertagsfeier mit vielen verschiedenen Spie-
len, leckerem Eis und schnellen Rollerrennen. Bald sind auch 
die neuen Waschräume im Obergeschoss fertig. Wir spielen die 
Handwerker nach und beobachten alles. Jetzt freuen sich die 
Kinder aber auch auf schöne Sommertage im Gartengelände 
und bei Ausflügen in die Umgebung. Dann Anfang August auf die 
Ausfahrt und das Zuckertütenfest und auf unser großes Ritterfest 
am Sa. 20.8.16 nachmittags im Kindergartengelände!

„Klein und Groß“ aus dem Langenchursdorfer Märchenland
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Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach 
informiert Veranstaltungen Juni / Juli

Samstag, 02. Juli, 14:00 – 17:00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung geöffnet
mit kompetentem Ansprechpartner (siehe Ausstellung)

Donnerstag, 07. Juli, 18:00 Uhr, Grillfest
Rückmeldung bei Teilnahme bis 28. Juni (Tel. 03723/3561)

Ausstellungen / Dauerausstellungen
„Nickelerztagebau der Region um Callenberg“ mit großem Re-
liefmodell der Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und 
„Schulgeologische Sammlung“

Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Dienstag und Donnerstag 09:30 - 14:00 Uhr 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen.

KBR

Sportkinder freuen sich 
über Kindersportabzeichen „Flizzy“

Bereits zum zweiten Mal 
hatten die Sportkinder 
des Landsportvereins 
Langenberg-Falken (LSV) 
am 12. April die Mög-
lichkeit das Sächsische 
K inderspor tabzeichen 
„Flizzy“ abzulegen. An 
verschiedenen Stationen 
– von Standweitsprung 
über Zielwerfen und Balancieren bis hin zu Springen oder Ham-
pelmann - konnten sie in mehreren Altersgruppen ihr Können 
unter Beweis stellen. Je nach Erfolg konnte sich das Mäuschen 
„Flizzy“ über einen, zwei oder drei Käse freuen. Am Ende gab 
es für alle Kinder eine Urkunde und einen „Flizzy“-Ansteckpin, 
den viele sofort stolz an ihren Sportrucksack steckten. Ein Dan-
keschön gilt den Organisatoren des „Flizzy“-Nachmittags Anikke 
Günther und Anja Hoppe sowie allen fleißigen Helfern an den ein-
zelnen Stationen.

Übrigens: Kinder ab einem Jahr sind herzlich in die Sportgrup-
pen eingeladen, die sich dienstags und mittwochs in der neuen 
Turnhalle treffen:
Turnzwerge (1 bis 4 Jahre, gemeinsam mit Eltern)
Dienstag 16 bis 17 Uhr
Vorschulsportgruppe (4 bis 6 Jahre)
Dienstag 17 bis 18 Uhr
Grundschulsportgruppe (6 bis 9 Jahre)
Mittwoch 17 bis 18 Uhr

Frances Mildner

Einladung

Hallo liebe Oldtimerfreunde,
unser nächstes Treffen findet am Don-
nerstag, dem 30. Juni 2016 um  19:30 
Uhr in der Gaststätte „Erholung“ in Lan-
genchursdorf statt.

Swen Junghans

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
RG+RK Zuchtverein S 721 Langenchursdorf 

u. U. e.V.

Sehr geehrte Mitglieder,

zu der am Donnerstag, dem 16. Juni 2016 
um 19.30 Uhr im Gasthof Erholung stattfin-
denden Mitgliederversammlung wird hier-
mit herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Anwesenheit und  

der ordnungsgemäßen Ladung
3. Verlesen der letzten Niederschrift
4. Vereinsangelegenheiten
5. Tierbesprechung
6. Mitgliederanliegen
7. Verschiedenes

interessierte Gäste sind willkommen

R. Nitschke, 
Vereinsvorsitzender
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25 Jahre Arbeitskreis Chronik Langenchursdorf

Im April dieses Jahres konnte der Arbeitskreis Chronik Langen-
chursdorf auf sein 25jähriges Bestehen zurückblicken. Im Früh-
jahr 1991 fanden sich einige Enthusiasten, nämlich Beate Kluge, 
Karin Weise, Heike Parthum, Reinhild Reißig, Bürgermeister Jür-
gen Lindner, René Fleischer und später Pfarrer Joachim Escher 
zusammen, um die wechselvolle und interessante Geschichte 
unseres Heimatdorfes zu erforschen und aufzuarbeiten. Dieses 
Jubiläum möchten wir zum Anlass nehmen, um einmal ganz 
herzlich Danke zu sagen. Ein Dankeschön an all jene, die unse-
re Arbeit im letzten Vierteljahrhundert so fleißig mit Rat und Tat, 
Materialien, Fakten, Anekdoten und Dokumentationen und nicht 
zuletzt mit Hinweisen und Kritik begleitet haben. Ohne die Hilfe 
der zahlreichen Unterstützer sowohl aus unserem Ort, als auch 
aus Nachbargemeinden und Institutionen, wäre diese Arbeit 
nicht möglich. Dabei kommt es gar nicht so sehr auf den Umfang 
an, denn oft erweist sich mancher kleine Beitrag als wichtiges 
Puzzleteil in der Geschichte unseres Heimatortes. Wir können 
hier nicht alle Helfer namentlich aufführen, aber stellvertretend 
möchten wir uns bei der Gemeinde bedanken, die uns nun schon 
seit über 20 Jahren Räumlichkeiten in der alten Schule in Lan-
genchursdorf zur Verfügung stellt. 

Durch Ihre breitgefächerte tatkräftige Mithilfe, liebe Unterstützer, 
war es uns möglich, Tausende Seiten Schriftgut, Hunderte Fotos 
sowie zahlreiche andere Exponate zu sortieren und für eine Aus-
wertung nutzbar zu machen. Darüber hinaus konnten wir Ergeb-
nisse veröffentlichen, Vorträge gestalten und anderen Chronisten 
wichtige Auskünfte erteilen. Besondere Highlights der letzten 25 
Jahre waren zweifellos das 100jährige Schuljubiläum, die Reise 
in die USA zu den Nachfahren der Langenchursdorfer Auswan-
derer von 1838/39 und natürlich die Mitgestaltung der 800-Jahr-
Feier unseres Dorfes im Jahre 2002. Manches Klassentreffen 
konnten wir darüber hinaus mit kleinen Führungen durch die 
Schulgeschichte und Einblicken in die ausführliche Fotochronik 
bereichern. Nicht ohne Stolz stellten wir zunehmend fest, dass 
auch außerhalb Langenchursdorfs unsere Forschungsergebnis-
se durchaus gefragt sind. So gab es bereits seit Beginn unserer 
Tätigkeit regen Austausch mit den Chronisten jener Auswande-
rer, die 1838 in die USA aufbrachen. Dieses weite Themenfeld 
beschäftigt uns immer wieder. Als im Rahmen der 800-Jahr-Feier 
der Stadt Dresden eine Veranstaltung zum Thema „Die Dresden 
der Welt“ stattfand, waren wir eingeladen in einem Vortrag unse-
re Forschungsergebnisse zur Siedlung  Dresden in Perry County/
MO, USA, darzulegen. Ein sehr spannendes und bereicherndes 
Erlebnis. In den Jahresbänden des Niederfrohnaer Heimatver-
eins durften wir regelmäßig Beiträge zu unserer Ortsgeschichte 
veröffentlichen. Gern haben wir auch die Chronisten der Nach-
barorte, wie z. B. in Grumbach oder Callenberg bei der Erarbei-
tung ihrer Chroniken unterstützt. In den letzten Jahren konnten 
wir ferner zu den Schulfesten in Falken und Bräunsdorf mit Expo-
naten beitragen. Dass die dortigen Veranstalter uns dann auch 
dankenswerterweise Ausstellungsstücke zur Verfügung stellten, 
hat uns natürlich sehr gefreut und unsere eigene Sammlung wie-
der ein Stück weit bereichert.

Dabei sind wir uns durchaus bewusst, dass unser ehrenamtli-
ches Wirken die Arbeit von Laien ist, die selbstverständlich nicht 
immer fehlerfrei sein kann. Wenn wir aber durch unsere Veröf-
fentlichungen Diskussionen anregen können, die letztlich zu 
neuen Erkenntnissen, vielleicht auch zu Korrekturen bisheriger 
Deutungen führen, dann betrachten wir das als einen Zugewinn 

bei unseren Forschungen. Wir nehmen deshalb jede Anregung 
und neue Details immer dankbar auf. Scheuen Sie sich also 
nicht, auch weiterhin mit uns im Gespräch zu bleiben. Wir würden 
uns freuen, wenn wir Sie am Rande des Kirchgemeindefestes am 
18.06.2016, des Dorffestes am 02.07.2016 oder aber ganz indivi-
duell nach vorheriger Absprache einmal in unserer Ausstellung 
begrüßen dürften. Bleiben Sie uns gewogen und unterstützen 
Sie uns bitte fleißig auch weiterhin mit Ihrem Interesse und Ihrem 
Wissen.

Ihr Arbeitskreis Chronik Langenchursdorf

VERANSTALTUNGEN

Das Frauenzentrum Callenberg 
informiert und lädt ein

Veranstaltungsplan Juni/Juli 2016

Mittwoch, 15.06.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 06.07.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 13.07.2016 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Mittwoch, 27.07.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel

Nicht vergessen - 21.06.2016 Blutspende!!!

Unser Service für Sie: Öffnungszeiten:
- Annahme von Näharbeiten 
 und Änderungen Di 9.00-14.00 Uhr
- Computerkurse (individuell gestaltet) Mi 9.00-17.00 Uhr
- Kopierarbeiten Do 9.00-14.00 Uhr
- Vermietung unserer Räumlichkeiten

Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit und 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Team vom Frauenzentrum 

Bergbau-Technik-Park Personenschifffahrt
Markkleeberger und Störmthaler See

Dienstag, 19. Juli 2016
Donnerstag, 21. Juli 2016

Bergbau und Seenlandschaft bilden eine 
Einheit. Abraumbrücken, Bagger, Kraftwer-
ke und Brikettfabriken - die Industriegeschichte im Bergbaure-
vier des Leipziger Südraumes ist weithin sichtbar. Die meisten 
Tagebaue sind heute stillgelegt und weite Teile des Landstrichs 
werden seit Jahren rekultiviert.
Entdecken Sie mit uns Europas größte Landschaftsbaustelle 
auf der Mitteldeutschen Straße der Braunkohle und erfahren Sie 
im Bergbau-Technik-Park in Großpösna bei einer Führung mehr 
über die Geschichte der Kohlegewinnung bis zur Entstehung der 
Seenplatte.
Nach dem Mittagessen geht es in der Auenhainer Bucht an Bord 
der MS Wachau. Das kleinere Schiff auf dem Markleeberger See 
nimmt Kurs auf die Schleuse und beschert den Besuchern ein fas-
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zinierendes und interessantes Erlebnis bei Kaffee und Kuchen.
Nach einer zweistündigen Rundfahrt verbunden mit einer Vorbei-
fahrt an VINETA und dem neu eröffneten Ferienort LAGOVIDO 
runden wir unser Programm ab. Schiffsfahrten auf dem Marklee-
berger- und Störmthaler See sind erholsam und wunderschön!
Sind Sie dabei? Wir freuen uns auf Sie!

Ablauf der Fahrt:
19.06.2016
07:40 Uhr ab Wolkenburg, 07:50 Uhr Reichenbach Wende u. Ort, 
08:10 Uhr Reichenbach Ihle, 08:20 Uhr ab Katze, 09:00 Uhr Cal-
lenberg Sparkasse, 09:40 Uhr Waldenburg

21.06.2016
07:30 Uhr ab Oberlungwitz, 07:40 Uhr Hermsdorf, 08:00 Uhr Lan-
genchursdor „Goldene Aue“, Falken, Langenberg, Meinsdorf

10:30 Uhr Bergbau-Technik-Park Führung
12:00 Uhr  Mittagessen Kanupark Restaurant
13:45 Uhr Weiterfahrt zum Ega-Park
15:00 Uhr  Schifffahrt mit Kaffeetrinken
17:00 Uhr Rückreise

Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Führung und Eintritt Bergbau-
Technik-Park
Schifffahrt
Kaffeetrinken 

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen dazu 
haben, melden Sie sich bitte bei Frau Döhler  03723/701187 
oder 0173/6997546.

Preis: 65,00 €

KIRCHENNACHRICHTEN

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach und Grum-
bach mit Tirschheim laden Sie ganz herzlich ein

Sonnabend, 11.06.16, 9.30 Uhr Kinderkreis in Callenberg
Sonntag, 12.06.16 9.00 Uhr Gottesdienst in Grumbach
Donnerstag, 16.06.16 19.30 Uhr  Bibel- und Verkündigungs-
  stunde der Landeskirchlichen 
  Gemeinschaft in Callenberg
Sonntag, 19.06.16 14.00 Uhr  Kirchgemeindefest in 
  Callenberg mit Tauferinnerung
Sonntag, 26.06.16 9.00 Uhr Gottesdienst mit 
  Kirchenkaffee in Grumbach
Dienstag, 28.06.16 19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach
Donnerstag, 30.06.16 19.30 Uhr  Bibel- und Verkündigungs-
  stunde der Landeskirchlichen
   Gemeinschaft in Callenberg
Sonntag, 03.07.16 10.15 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
  Abendmahl in Callenberg 
Dienstag, 05.07.16 15.00 Uhr Frauendienst Callenberg und 
  Reichenbach in Callenberg
Donnerstag, 07.07.16 19.30 Uhr Gemeindebibelabend in 
  Callenberg
Sonntag, 10.07.16 9.00 Uhr Gottesdienst in Grumbach
Sonntag, 17.07.16 9.00 Uhr  Gottesdienst in Callenberg 

Feste Termine:
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Volleyball sonntags 17.30 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung Cal-
lenberg, Hauptstr. 50: donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Tel.: 037608 / 21719 , Fax.: 037608 / 15123
E-Mail: kg.callenberg@evlks.de
Pfarrer Pilz ist ab sofort unter der Telefonnummer 03762 / 7047951

Vom 27. Juni – 15. Juli sind Kirchkasse und Friedhofsverwaltung 
wegen Urlaubs geschlossen. Bitte wenden Sie sich im Falle einer 
Bestattung direkt an Pfarrer Pilz.

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/
Langenberg möchte Sie herzlich einladen

Samstag, 18.6. 14.00 Uhr Gemeindefest in Langenchursdorf
Montag, 20.6. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Freitag, 24.6. 17.00 Uhr Johannisandacht in Langenberg
 18.00 Uhr Johannisandacht in Falken
 19.00 Uhr Johannisandacht in Langenchursdorf
Samstag, 25.6. 09.30 Uhr Kindervormittag in Langenchursdorf
Sonntag, 26.6. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
  in Langenchursdorf
Montag, 27.6. 14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg
Sonnta, 3.7. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Falken
Montag, 4.7. 19.30 Uhr  Gebetskreis in Falken
 19.30 Uhr Frauenstammtisch 
  in Langenchursdorf
Mittwoch, 6.7. 14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf 
Sonntag, 10.7. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
  in Langenberg
Mittwoch, 13.7. 19.30 Uhr Gesprächskreis in Langenchursdorf
Sonntag, 17.7. 08.45 Uhr Gottesdienst in Falken
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
  in Langenchursdorf

Feste Zeiten und Termine:
Dienstag:  15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
  in Langenberg
Donnerstag: 18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf
 19.30 Uhr Kirchenchor in Langenchursdorf 
  (ab 24.6.16 Sommerpause)

Christenlehre in Langenchursdorf
Klasse 1-2 Montag 15.00-16.00 Uhr
Klasse 3-4 Dienstag 15.10-16.10 Uhr
Klasse 5-6 Dienstag 16.30-17.30 Uhr 14 tägig

Konfirmandenunterricht in Langenchursdorf
Klasse 7 Montag 17.00-18.00 Uhr

In den Schulferien keine Christenlehre und kein Konfirman-
denunterricht.

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo, Mi, Do 09.00-13.00 Uhr; 
Di 14.00-17.00 Uhr, Telefon: 037608/ 22705, Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.
Pfarramt Langenchursdorf
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Stellenausschreibung

Beim Evangelisch-Lutherischen Pfarramt in Langenchurs-
dorf-Langenberg ist die Stelle eines Verwaltungsmitarbei-
ters/einer Verwaltungsmitarbeiterin neu zu besetzen.

Dienstantritt: zum 01.09.2016

Dienstumfang: Teilzeitbeschäftigung 35 Prozent (14 h/Woche). 

Die Stelle ist zunächst befristet auf 12 Monate. Danach ist bei ent-
sprechender Eignung eine unbefristete Anstellung vorgesehen.

Dienstort: Ev.-Luth. Pfarramt Langenchursdorf, Schulstraße 20 
09337 Callenberg

Zu den Aufgaben des Stelleninhabers/der Stelleninhaberin 
gehören insbesondere:
• Öffnen der eingehenden Post, sachgerechtes Zuordnen der 

Schriftstücke zu den Akten 
• Fortschreiben von Posteingangs-, Wiedervorlage-, Über-

sichts- und Aktendateien
• bearbeitungsgerechtes Zur-Verfügung-Stellen von Bezugs-

vorgängen, 
• Führung der Barkasse und Zuarbeit für die Kassenverwaltung
• Verwaltung der Friedhöfe in Langenberg, Falken und Langen-

chursdorf

Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
• abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachan-

gestellter/Verwaltungsfachangestellte oder Bürokauffrau 
wäre von Vorteil

• ausgeprägte Befähigung zu systematischem und ordnendem 
Handeln,

• Fähigkeit, sich schnell und selbstständig in neue Aufgaben-
gebiete einzuarbeiten

• sicherer Umgang mit Informationstechnik (MS Word, Excel, 
Outlook)

• freundliches, zuvorkommendes Auftreten sowie klare Aus-
drucksweise

• Einfühlungsvermögen insbesondere im Umgang mit Leidtra-
genden

• Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche 
in Deutschland (EKD).

Vergütung
• Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestim-

mungen gemäß Entgeltgruppe 3

Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Schubert, Tel. (037608) 28352 
oder Christian.Schubert@evlks.de. Vollständige und ausführ-
liche Bewerbungen sind schriftlich oder per E-Mail bis 1. Juli 
2016 an den Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lan-
genchursdorf-Langenberg, Schulstraße 20, 09337 Callenberg,  
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.de zu richten.

22.500 EUR für die Region Volksbank-Raiffeisen-
bank Glauchau eG unterstützt knapp 50 soziale 

und kulturelle Einrichtungen im Landkreis Zwickau

Glauchau. Die Volksbank-Raiffeisenbank Glauchau eG unter-
streicht mit rund 22.500 EUR an Spendengeldern erneut ihre Ver-
antwortung für die Region und ihre Kunden. Diese Gelder wurden 
zum größten Teil aus den Zweckerträgen des VR-GewinnSparens 
der Volks- und Raiffeisenbanken generiert. An die 50 gemeinnüt-
zige Einrichtungen sowie Vereine und Projekte freuen sich über 
die finanziellen Zuwendungen, womit sie ihre Mitglieder fördern 
und neue Projekte vorantreiben können.
Rekordsumme 22.500 EUR für die Region
Am 10. Mai 2016 wurden die Spendengelder im Haus der Volks-
bank-Raiffeisenbank Glauchau eG feierlich an die Vertreter der 
Vereine und Institutionen übergeben. In seiner Eröffnungsrede 
zeigte sich Gunnar Thiele, Marktvorstand der Volksbank-Raiffei-
senbank Glauchau eG überzeugt, dass das VR-GewinnSparen ein 
wichtiger Grundstein der regionalen Förderung ist. Denn mit je-
dem verkauften Los wird der Spendentopf größer. Jedes Gewinn-
Sparlos zählt. Dies führt dazu, dass den Vereinen für die Verteilung 
im nächsten Jahr entsprechend mehr zur Verfügung steht. 
VR-GewinnSparen - zum Hintergrund
VR-GewinnSparen ist die Symbiose aus Lotterie, Sparen und Hel-
fen. Der Mitspieler erwirbt ein Los. Automatisch nimmt das Los im 
Wert von fünf Euro an den monatlichen Ausspielungen teil. Von 
den fünf Euro im Monat fließt jeweils ein Euro als Spieleinsatz in 
den Lostopf und vier Euro auf ein Sparkonto. Die Summe dieser 
Sparbeiträge wird den Teilnehmern einmal jährlich im Dezember 
gutgeschrieben. Jeden Monat können bei den Auslosungen mit 
dem Spielbeitrag von einem Euro und natürlich etwas Glück Be-
träge zwischen 3 Euro und 5.000 Euro gewonnen werden. Zu-
sätzlich findet am Jahresende eine Sonderauslosung statt, bei 
der nochmals attraktive Geld- und Sachpreise auf die Gewinner 
warten. Neben den Sparsummen und den Gewinnen fallen beim 
GewinnSparen Zweckerträge an. Diese ermöglichen es, soziale 
und kulturelle Institutionen und Projekte zu unterstützen. 
Als Anhang die begünstigten Vereine und weitere Informationen.
https://www.vr-glauchau.de/privatkunden/sparen-geldanla-
ge/sparen-geldanlage/vr-gewinnsparen.html
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ACHTUNG!  INFORMATION 
Kundenöffnungs- und Sprechzeiten 
WAD GmbH
An der Muldenaue 10, 08373 Remse OT Weidensdorf

Wir möchten Sie darüber informieren, dass sich in unserer Ver-
waltung ab 01.06.2016 die Kundenöffnungs- sowie die Telefons-
prechzeiten wie folgt änder:
Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr - 15.30 Uhr
Freitag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung.

Remse, OT Weidensdorf, 03.05.2016

J. Burkerssrode
Geschäftsführer WAD GmbH

Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 

Ein guter Partner in Ihrer Region
Kontakt: Badegasse 1,
 09337 Hohenstein-Er.
Telefon: 03723/42001,
Telefax: 03723/42868
E-mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de,
Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

NEU Kleiderkammer in Hohenstein-Er. , Herrmannstraße 42
Modisch und Aktuell -  für jeden neugierigen Bürger!
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Ihr Besuch lohnt sich!

NEU Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Wir freuen uns über Ihre Spendenbereitschaft! 

Benötigt wird zurzeit: 
- Spielsachen für Hof und Garten (Roller, Fahrräder, Rollschuhe, 

Sandspielzeug, Bälle, Puppenwagen, Federballspiele u. a.)
- Kinderwagen, Buggys, Steppdecken, Wolldecken, Kopfkissen, 

kleine Teppiche und Läufer, Geschirr 

Liebe Leut – Lasst uns den Sommer nun genießen und zusehen 
wie die Blumen sprießen! Im Juli und August ist Sommerpause! 
Eine schöne Urlaubszeit Ihnen!

Es wird dann wieder schön, wenn wir uns alle im September ge-
sund wiedersehen!

Herzlichen Dank für Ihre Treue!

Betreute Ausflüge
26.07.2016  Dienstag Gartenparadies Bad Muskau und
  Erlichthof Rietschen
30.08.2016  Dienstag  Kulinarische Genüsse 
  im Osterland – Pfirsichrundfahrt
20.09.2016  Dienstag  Sächsische Weine und 
  Lößnitzgrundbahn
25.10.2016  Dienstag  Sagenhaftes Görlitz
29.11.2016  Dienstag  Weihnachtsfahrt in die Elbklause
  Niederlommatzsch
20.12.2016  Dienstag  Dresden – Frauenkirche und 
  Stollenfahrt 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig für unsere Ausflüge an!

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit - wir helfen Ihnen!

Durch unsere langjährige Erfahrung, wissen wir, was Ihnen eine 
Mutter/Vater-Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt.
Bitte sprechen Sie uns an!

Erste Hilfe Ausbildung
29.07.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
19.09.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
24.09.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

Im Herbst findet voraussichtlich ein Lehrgang „Erste Hilfe am 
Kind“ statt. 
Bei Interesse bitte bei uns anmelden!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war 
rastet, der rostet. 
Unter dem Motto „Bewegung 
ist das Schwungrad des Le-
bens“ führen wir im Rahmen 
der „Gesundheitstherapie“ 
bereits seit 13 Jahren, Was-
sergymnastikkurse durch. 
Bitte melden Sie sich recht-
zeitig bei uns an! Wir haben 
fortlaufende Kurse!
Fragen Sie in Ihrer Kranken-
kasse nach, ob sie die Kosten 
des Kurses übernehmen!
Anzeige
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Hohenstein-Ernstth. 
Weinkellerstr. 28
Limbach-Oberfr.
Ingelheimer Str. 3

Anfragen und Anmeldung
vor Ort 15:15 - 17:15 Uhr oder telefon.
Hot 03723/769214 / LIO 03722/469080
www.meine-lernhilfe.de

Unterricht auch
in den Ferien

Jetzt Sommerferienkurse 

informieren und

anmelden

Anzeige
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Familienwandertag im Zeitsprungland

Einen aktiven Sprung raus in die Natur gibt es am Sonntag, dem 
12. Juni 2016, zu erleben. Der Tourismusregion Zwickau e.V. lädt 
zum Wandern rund um Hartmannsdorf bei Kirchberg ein. Start ist 
um 9.00 Uhr am Gasthof Giegengrün in Hartmannsdorf. Unter Lei-
tung von Wanderführer Bernhard Müller geht es auf der rund 16 km 
langen Strecke über Bärenwalde, die Lochhäuser, Crinitzberg und 
die Waldsiedlung zur Moosheide zurück nach Giegengrün. Die 
ca. 4,5-stündige Wanderung ist für Kinder ab 10 Jahren geeignet. 
Festes Schuhwerk ist von Vorteil. Die Verpflegung erfolgt aus dem 
eigenen Rucksack, Startgeld 2,-€ p. P. ab 15 Jahren. Anmeldung 
bis zum 6.6. unter 037608/27243 oder info@zeitsprungland.de. 
Viel Spaß und Frischluft für Körper und Geist!

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas 
– Versammlung Falken Königreichssaal Lim-
bach-Oberfrohna, Waldenburger Straße 172

Mittwoch  19:00 Uhr Bibelstudium
Mittwoch 19:35 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch  20:05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag  09:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag  10:10 Uhr Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge vom 19. Juni 2016 bis 10. Juli 
2016

19.06 Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?
26.06 Wie Liebe und Glaube die Welt besiegen
03.07 Bist du immer ganz Ohr?  
10.07 Befreiung aus einer finsteren Welt

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen
Internet: www.jw.org.

Anzeige

BHG Hohenstein-Er.
Tel.  03723 / 6 99 97-0

BHG Lichtenstein
Tel. 037204 / 23 59

BHG St. Egidien
Tel. 037204 / 21 04

BHG Wüstenbrand
Tel.  03723 /  71 11 07

BHG Langenchursdorf
Tel.  037608/3215

Mo-Fr   6.30 - 17.30 Uhr
Sa         8.00 - 11.00 Uhr

Mo-Fr   7.30 - 17.30 Uhr
Sa         8.00 - 11.00 Uhr

BAUSTOFFHANDELS-
GENOSSENSCHAFT
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL e.G.
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Alle Angebote gültig bis 30.06.2016

baustoffe@bhg-hot.de· www.bhg-hot.de

AKTION
Fiskars-Set

Universalaxt X17
+ Messerschärfer

Feuerkorb+ 

Gartenkorb
grün, stabil, 
mit 2 Griffen 
15 kg  3,99 €  
25 kg  4,99 €

Hangflor 
35/28 20 cm hoch
grau    1,50 €
farbig  1,60 € 

Wespen-
schaum
300 ml

10  7, Stück

Hortensiendünger
Blau
für eine lang anhaltende 
Blaufärbung, 1,7 kg

ab 3,99
Stück

Öko-Zündwolle
Holzwolle+Wachs
32 Stk./Pkg

Kaminbrennholz
12,5 dm³/Sack
im Raschelsack

99  2, Sack

95  2, Sack

0074, Set

99  9, Stück

ab 1,50
Stück
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Danksagung

Wenn die Kraft zu Ende geht
ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit
haben wir Abschied genommen

von meiner lieben Ehefrau, Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma,

Schwester und Tante

Wir möchten uns bei allen Verwandten,
Bekannten und Nachbarn für die
herzliche Anteilnahme bedanken.
Besonderen Dank gilt dem Redner

Herrn Müller, den Mitarbeitern des
Seniorenpflegeheimes in Pleißa,
sowie den Bestattungen Tröger.

Frau Maria Thümmel
geb. Maciejewski

* 07.12.1929   † 23.04.2016

In stiller Trauer
Ehemann Helmut

im Namen aller Angehörigen

Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.

Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.

Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.

Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.
Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.

RS-BAU
Dienstleistungen
Ronny Schlicke
Baufirma

Fassade/Maurer/Putzarbeiten
Vollwärmedämmung
Trockenbau

Büro: Bräunsdorfer Straße 1h, 09337 Callenberg, OT Langenchursdorf
Tel.: (037608) 28 28 4, Funk: (0174) 4968295
E-Mail: ronny.schlicke@freenet.de

Haus gesucht

Junge Familie mit enger Bindung an Falken im Herzen 
sucht in Falken, Langenberg, Meinsdorf und

Langenchursdorf ein Haus mit Garten, auch älter,
zur Miete oder zum Kauf.

Telefon: 0 15 75 2 76 93 31 (nur nachmittags)
E-Mail: bbg@gmx-topmail.de

MEHRWEGSYSTEM
Tonerkartuschen - Tintenpatronen - Farbbänder

Peter Wolff, Friedrich-Engels-Str. 66, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 / 4 40 00, Fax: 03723 / 4 40 01, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr

E-Mail: info@mehrweg-system.de, Internet: www.mehrweg-system.de

• Originale und Erzeugnisse aus 
eigener Produktion

• Büromaterial
• Lieferservice frei Haus

... de
r Umwelt zuliebe

20 Jahre
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cool • bequem • sicher
Sonnenschutz für

alle Augen

09356 St. Egidien
Lungwitzer Straße 28 A

Büro:
Am Bahnhof 6
093350 Lichtenstein

geprüfte Qualität

Tel.: 037204 / 8 60 34
Fax: 037204 / 6 02 18

Funk: 0172 / 648 29 11

www.pflegedienst-
sonnenschein.de

Pflegedienst
„Sonnenschein“

-auch für privat

Reinigung nach

Hausfrauenart und

Einkäufe mit Ihnen

Ambulante Senioren- und Krankenpflege
Geschäftsführer: Marina Rabe, Marcus Rabe

In stiller Trauer
Sohn Stefan mit Sylke
sowie alle Angehörigen

Inge Richter
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 16. Juni 2016, 
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Langenchursdorf statt.

* 16.08.1930           † 15.05.2016

Inh. Ursula Kristek e. Kfr.
Thomas-Müntzer-Gasse 13, 08371 Glauchau

Tel.: 03763 2217 Fax: -2637

el.: 03763 2217 · Fax: 03763 2637

Max Gehrt Gegr. 1886

• Containerdienst für
 Bauschutt
 Sperrmüll
 Asbest/Teerpappe
 Gartenabfälle
 Erdaushub

• Ankauf von
 Buntmetall & Schrott
• Ankauf von Zeitungen
• Aktenvernichtung
• Schüttguttransport
• Verkauf von Nutzmaterial

UNSERE LEISTUNGEN UMFASSEN:

NEU: Annahme von Altkleidern!

el.: 03763 2217 · Fax: 03763 2637

Max Gehrt Gegr. 1886

• Containerdienst für
 Bauschutt
 Sperrmüll
 Asbest/Teerpappe
 Gartenabfälle
 Erdaushub

• Ankauf von
 Buntmetall & Schrott
• Ankauf von Zeitungen
• Aktenvernichtung
• Schüttguttransport
• Verkauf von Nutzmaterial

UNSERE LEISTUNGEN UMFASSEN:

NEU: Annahme von Altkleidern!

- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: (037609) 5 88 08

Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
•  Aufarbeitung •  Neubeziehen
•  Neuanfertigung •  Reparaturen

Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!

Wir bieten Ihnen außerdem:

Möbelstoffe in großer Auswahl
und bester Qualität
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Wir führen ein umfangreiches schulsortiment!
•Schulhefte & Heftumschläge •Schulblöcke 
•Schnellhefter •Übungsschreibfolien 
•Sammelmappen •Ordner •Ringbücher A5 & A4 
•Zeugnisringbücher 
•Farbkästen, Pinsel & Zeichenblöcke •Buntstifte 
•Fasermaler & Fineliner 
•Federhalter für jede Altersklasse (auch für Linkshänder) 
•Federmappen (auch gefüllt) 
•Schultüten und Dekoartikel für den Schulanfang

Füllhalter oder Tintenschreiber???
Alle Schulanfänger können ab sofort bei uns im Geschäft 
testen, was für sie geeignet ist. 
(für Rechts- und Linkshänder)

s-K-e Bürotechnik gbr
Inh.: Matthias Schauerhammer, Pia Krüger

Weinkellergasse 4, 08396 Waldenburg, Tel.: 037608/28532, Fax: 037608/28593, 
E-Mail: s.k.e.buerotechnik@web.de, Homepage: www.ske-buerotechnik.de

auch in diesem Jahr binden wir 
wieder schulbücher ein.

Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 8:30 Uhr bis 17:00 Uhr, Freitag 8:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Nur echt mit der genähten Kante!

Bestattungsdienste
KINZEL-NÜRNBERGER

WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE
Markt 22
(037608) 16552

Nicolaistraße 6
(03763) 2880

Chemnitzer Str. 21
(03764) 2050

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten
Service - kompetent und preiswert. www.bestattungsdienste-kinzel-nürnberger.de

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. - Bestattungsvorsorge

Johannisplatz 4/2 (Bachstraße), Limbach-Oberfrohna
Tel. 03722 - 8 56 26

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Ihr persönlich individuelles Bestattungshaus
im Herzen von Limbach-Oberfrohna

www.amoroso-bestattungen.de

Inh. Martina Spindler

Bestattungen
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Innungsfachbetrieb für
Klempner-, SanItär-, KlIma-

und HeIzungStecHnIK

Pflegedienst Bürger
Neue Straße 8
(ehemals Sparmarkt Zwinscher)
D-09353 Oberlungwitz
24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Grundpflege 

Behandlungspflege 

soziale Betreuung

Hauswirtschaft und 
Einkäufe auch für Private  

Neu in unserer Region!

Pflegedienst-Buerger.de

Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Egal ob es sich um pflegerische 
Betreuung, Pflegeberatung oder 
hauswirtschaftliche Versorgung 
handelt.

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.


